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Unterrichtunf) des Landtages über meldepflichtige Ereignisse aus dem stillge

legten und im Abbau befindlichen Kernkraftwerk Mülheim-Kärlich Aktuelle 

Stunde des Landtags am 09: 12.1988 Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 

Gesundheit am 16.02.1989 

hier: Quartalsbericht 01/2019 

Setir geehrter Herr Ausschussvorsitzender, . 

· in Fortführung mei_nes Berichtes über meldepflichtige Ereignisse aus dem stillgelegten · 

und im Abbau befindlichen Kernkraftwerk Mülheim-Kärlich (Anlage KMK) teile ich 

Ihnen mit, dass im 1. Quartal 2019 von der Betreiberin des stillgelegten und im Abbau 

befindlichen Kernkraftwerkes Mülheim-Kärlich ein me·ldepflichtiges Ereignis gemäß 

den bundesweit · einheitlichen . Meldekriterien und der international gültigen . .Bewer

tungsskala INES (!nternational Nuelear EventScale) der atomrechtlichen Aufsichtsbe

hörde gemeldet wurde. 

Melde
Nr. 

Ereignis
datum 

Meldetext 

Nicht ordnungsgemäße Ver- ·. 
01/2019 21.02.2019 riegelung der Tür 132a im ge

schlossenen Zustand. 

Erläuterung des meldepflichtigen Ereignisses: 
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Kategorie 
Meldekriterium 

N 
2.1.1 

Verkehrsanbindung Parkmöglichkeiten 

®. Sie erreichen uns ab 1-ibf. mit den Linien 6/6A (Ri~htung Wtesbaden), 64 (Rich
tung Laubenheim), 65 (Richtung Weisenau), 68 (Richtung Hochheim), Ausstieg Hal
testelle ,Bauhofstraße' . ~ Zufahrt über Kaiser-Friedrich-Str. .oder Bauhofstraße. 

0 

17/4794



d Rheinlandpfalz 
V MINISTERIVM FÜR UMWELT, 

ENERGIE, ERNÄHRUNG 
UND FORSTEN 

In Rahmen der wiederkehrenden Prüfung (WKP) ,,Funktions- und Sichtprüfung der. 

elektrischen Verriegelung der Türen und Tore" auf der Anlage KMK wird die Verriege-

lung zwischen der Schleuse von der Verladehalle (Tür 132a,. Kontrollbereich) zur 

Freimesshalle (Rolltor 132b, Überwachungsbereich) und dem inneren Betonrolltor · 

(N012) mit Beteiligung, des von der atomrechtlichen Aufsichtsbehörde hinzugezoge

nen Sachverstandigen geprüft. 

In einem Prüfschritt der WKP wird das Betonrolltor ·(N012) aus der Endlage (geschlos- ~ 
1 

Sen) durch hochfahren geöffnet. Im nächsten Schritt wird durch den Strahlenschutz 

der Anlage KMK per Schlüsselschalter die Verriegelung der Schleuse von der Verla

dehalle zur Freimesshalle (Verriegelung Tür 132a mit Rolltor 132b) aufgehoben. An

schließend wird das Rolltor (132b) in der Freimesshalle geöffnet. Im Weiteren wird 

beim Werkschutz die leittechnische Freigabe zuni . Öffnen der Tür 132a angefordert 

und entsprechend erteilt. 

Die Prüfung. sollte nachweisen, d.ass sich die Tür 132a in dem beschriebenen Zustand 

nicht öffnen lässt (Technische vor administrativen Maßnahmen) . Ergebnis der Prüfung 

war, dass sich die Tür 132a öffnen ließ, da sie nicht ordnungsgemäß verriegelt war. 

· Die Prüfvoraussetzung für diesen Prüfschritt (Verriegelte Tür 132a) war nicht gege- · 

ben, da die Tür zwar optisch geschlossen, jedoch nicht ordnungsgemäß verriegelt 

war. 

Für die Bewertung des mitgeteilten Ereignisses ist nach den Vorgaben der Verord-

. nung über den kerntechnischen Siche"rheitsbeauftragten und über die Meldung von 

Störfällen und sonstigen Ereignissen (AtSMV) für das in Stilllegung und Rückbau be

findliche ehemalige Kernkraftwerk Mülheim-Kärlich die Anlage 4 der AtSMV heranzu

ziehen. Das gemeldete Ereignis ist aufgrund der vorliegenden Informationen dem 

· Meldekriterium des Abschnitts 2.1 „Funktionsstörungen, Schäden oder Ausfälle an si

cherheitstechnisch wichtigen Einrichtungen" Kriterium N 2.1.1 „Funktionsstörungen, 

Schaden .oder Ausfalle an einer sicherheitstechnisch wichtigen Einrichtung, die für die 

. Einhaltung der Schutzziele verfügbar sein muss, mit der Folge, dass mindestens eine 

Redundanz eines.sicherheitstechnisch wichtigen System nicht zur Verfügung steht" zu 

zuordnen. 
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Es handelt sich somit um ein Ereignis, welches in die Kategorie N (Norma_l) ·nach 

AtSMV und in die Stufe O (unterhalb der Skala) der Internationalen · Nuclear Event 

. Scale (INES) einzustufen ist. 

Auswirkungen auf die Umwelt oder auf Beschäftigte wurden nicht festgestellt. 

Weitere Untersuchungen zur Ursachenklärung wurden von der Betreiberin veranlasst. 

Diese werden von dem nach § 20 Atomgesetz hinzugezogenen Sachverständigen im 

Auftrag der atomrechtlichen ·Aufsichtsbehörde begleitet. 

Das meldepflichtige Ereignis wurde dem Ministerium für Umwelt, Energie,. Ernährung 

und Forsten unyerzüglich mündlich mitgeteilt. Die nach der atomrechtlichen Sicher

heitsbeauftragten- und MeldeVeror:dnung erforderliche schriftliche Meldung ist fristge

recht erfolgt. 
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